
Landtag   20.09.2023 

Nordrhein-Westfalen 113 Plenarprotokoll 18/42 

 

Herr Minister Laumann hat seine Einbringungsrede 
zu Protokoll gegeben(siehe Anlage 3). Eine Ausspra-
che ist nicht vorgesehen. 

Wir kommen damit zur Abstimmung. Der Ältestenrat 
empfiehlt die Überweisung des Gesetzentwurfs 
Drucksache 18/5940 an den Ausschuss für Arbeit, Ge-
sundheit und Soziales. Ist jemand dagegen? – Das 
ist nicht der Fall. Möchte sich jemand enthalten? – 
Das ist auch nicht der Fall. Dann ist die Überwei-
sungsempfehlung auch hier einstimmig angenom-
men. 

Wir kommen zu: 

17 Gesetz zur Übermittlung von Schülerinnen- und 
Schülerdaten am Übergang von der Schule in 
den Beruf (Schülerinnen- und Schülerdatenüber-
mittlungsgesetz NRW) 

Gesetzentwurf 
der Landesregierung 
Drucksache 18/4532 

Beschlussempfehlung 
des Ausschusses 
für Arbeit, Gesundheit und Soziales 
Drucksache 18/5891 

zweite Lesung 

Die Reden zu diesem Tagesordnungspunkt sollen zu 
Protokoll gegeben werden(siehe Anlage 4). 

Wir kommen daher zur Abstimmung. Der Ausschuss 
für Arbeit, Gesundheit und Soziales empfiehlt in 
Drucksache 18/5891, den Gesetzentwurf Drucksa-
che 18/4532 unverändert anzunehmen. Wir kommen 
somit zur Abstimmung über den Gesetzentwurf 
selbst und nicht über die Beschlussempfehlung. Wer 
stimmt dem Gesetzentwurf zu? – Das sind CDU, SPD, 
Bündnis 90/Die Grünen, AfD, FDP und der fraktions-
lose Abgeordnete. Gibt es Gegenstimmen? – Das ist 
nicht der Fall. Gibt es Enthaltungen? – Das ist nicht 
der Fall. Damit ist der Gesetzentwurf, wie gerade 
festgestellt, einstimmig angenommen. 

Ich rufe dann auf: 

18 Chancengleichheit JETZT: Die Landesregie-
rung muss die tatsächlichen Kosten für den 
Schulbesuch in NRW erheben 

Antrag 
der Fraktion der SPD 
Drucksache 18/5852 

Eine Aussprache hierzu ist nicht vorgesehen. 

Wir kommen daher zur Abstimmung. Der Ältestenrat 
empfiehlt die Überweisung des Antrags Drucksache 
18/5852 an den Ausschuss für Schule und Bildung. 

Die abschließende Beratung und Abstimmung sollen 
nach Vorlage einer Beschlussempfehlung des Aus-
schusses erfolgen. Ist jemand dagegen? – Das ist 
nicht der Fall. Möchte sich jemand enthalten? – Das 
ist auch nicht der Fall. Damit ist die Überweisungs-
empfehlung einstimmig angenommen. 

Wir kommen zu: 

19 Wahlvorschlag eines stellvertretenden Schrift-
führers des Landtags Nordrhein-Westfalen 

Wahlvorschlag 
der Fraktion der FDP 
Drucksache 18/5842 

Eine Aussprache ist zu diesem Tagesordnungspunkt 
nicht vorgesehen. 

Wir kommen zur Abstimmung. Wer stimmt diesem 
Wahlvorschlag zu? – Das sind CDU, SPD, Bündnis 
90/Die Grünen und FDP. Wer stimmt dagegen? – 
Niemand. Wer enthält sich? – Die Abgeordneten der 
AfD und der fraktionslose Abgeordnete. Damit ist der 
Wahlvorschlag Drucksache 18/5842, wie gerade 
festgestellt, angenommen. 

Ich rufe auf: 

20 Jahresbericht 2023 des Landesrechnungshofs 
Nordrhein-Westfalen über das Ergebnis der 
Prüfungen im Geschäftsjahr 2022 

Vorlage 18/1511 

Eine Aussprache ist nicht vorgesehen. 

Wir kommen zur Abstimmung. Der Ältestenrat emp-
fiehlt die Überweisung der Unterrichtung Vorlage 
18/1511 an den Ausschuss für Haushaltskontrolle. 
Möchte jemand dagegenstimmen? – Das ist nicht der 
Fall. Möchte sich jemand enthalten? – Das ist auch 
nicht der Fall. Damit ist die Überweisungsempfeh-
lung einstimmig angenommen. 

Ich rufe auf: 

21 Verfassungsgerichtliches Verfahren 

Aktenzeichen 2 BvF 2/23 

Beschlussempfehlung 
des Rechtsausschusses 
Drucksache 18/5892 

Eine Debatte ist nicht vorgesehen. 

Wir kommen zur Abstimmung. Der Rechtsausschuss 
empfiehlt in Drucksache 18/5892, zu dem verfas-
sungsgerichtlichen Verfahren derzeit nicht Stellung 
zu nehmen. Wir stimmen über diese Empfehlung ab. 
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